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Cabane de Moiry 07.-09.08.2026 

Tourenleiter Marianne Gisler 
077 449 10 51, marianne.gisler@bluewin.ch 
Lukas Hüppi 

Tourenart Hochtour  

Route Freitag: Fahrt nach Grimentz-Lac de Moiry-Lac de Châteaupré (2349müM) 
und Aufstieg zur Cabane de Moiry (2825müM, T3, 1.30h, 500Hm). 
«Aufwärmübung» bei der Hütte mit Verhalten auf Gletscher, 
Seilverkürzung, Flaschenzug, … 
 
Samstag: je nach Verhältnissen und Können der TN:  
Pointes du Mourti, NO-Grat, (3563müM): Von der Cabane de Moiry zuerst 
über Geröll und Blockfelder bis zum Glacier de Moiry. Auf diesem in einem 
Bogen südwärts bis auf rund 3170müM. Nun über eine Schnee- oder 
Geröllrampe (mühsam) zum NE-Grat der Pointe du Mourti. Man folgt dem 
Blockgrat mit leichten Kletterstellen (max. II) bis zu einer Schulter. Dort geht 
der Fels- und Blockgrat in einen Firnkamm über, dem man bis zum Gipfel 
folgt. Abstieg über Aufstiegsroute. WS, I, 3.30h, 740Hm.                          
Dents du Rosses, S-Grat, (3612müM): Aufstieg anfangs wie auf die Pointes 
du Mourti. Auf 3170müM geht man weiter über den Gletscher unterhalb 
des Verbindungsgrates zum Schneesattel oberhalb von 3500müM. Von hier 
über einen Blockgrat (I) auf den Gipfel. Abstieg über die Aufstiegsroute, WS, 
I, 4h, 800Hm.                                                                                                       
Pointe de Bricola, SO-Grat, (3657müM): In Anschluss an die Dents du 
Rosses kann auch die Pointe de Bricola vom Schneesattel aus über den SO-
Grat (Schnee- und Felsgrat) noch bestiegen werden. L, I, 1h, 150Hm. 
 
Für ambitionierte TN gibt es die Möglichkeit, dass eine Seilschaft die 
Überschreitung Points du Mourti – Dents du Rosses macht. ZS-, 3a, 4.30h, 
900Hm. 
 
Sonntag: Pigne de la Lé (3395müM), Überschreitung NNE – SSW: Aufstieg 
über einen Bergweg zum Col du Pigne. Über den Blockgrat geht es einfach 
auf den Gipfel. WS, I, 2h, 590Hm. Abstieg auf Firn und Bändern hinunter in 
die Gletschersenke auf den Glacier de Moiry. Hier umgeht man die Felsen 
bis zum Gletscherende. Auf dem Bergpfad gelangt man zur Hütte zurück, 
1:30 Std, 590Hm. 
Abstieg ins Tal und Heimfahrt, aber nicht bevor wir in der Bäckerei Salamin 
eingekehrt waren      

Schwierigkeit WS – ZS, je nach Tour. Trittsicherheit und Kondition für 4h Aufstieg bis auf 
über 3600müM. Sicheres Steigeisengehen und Gehen am kurzen Seil über 
Block- und Firngrate. 
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Karte/Literatur LK 1:25 000 Nr. 1327 Evolène 

Teilnehmerzahl max. 6 Teilnehmende inkl. TL 

Ausrüstung Gemäss Ausrüstungsliste unter www.sac-toedi.ch/tourenprogramm → 
Ausrüstungslisten → „Hochtour “ 
Insbesondere Klettergurt, Schraubkarabiner, Sicherungsschlinge, 
steigeisenfeste Bergschuhe, Steigeisen (kein Alu, angepasst!), Pickel, Helm, 
Abseilgerät mit Prusik, funktionierende Stirnlampe 
 
Die Betten sind alle mit Duvets ausgestattet. Aus hygienischen Gründen ist 
der Gebrauch eines Seiden- oder Baumwollschlafsackes obligatorisch.  
Weitere Details: Cabane de Moiry 
 
Zwischenverpflegung für 3 Tage, in den Hütten Halbpension 

Treffpunkt 8:00 Bahnhof Näfels. Wir werden mit einem Kleinbus fahren. 

Anmeldung bis 3 Tage vor der Tour direkt bei der Tourenleiterin 
mit Adresse, Telefonnummer, Notnummer mit Kontaktperson, Vegi 
 
Die Anmeldung ist verbindlich! Angemeldete Teilnehmer*innen sind 
gebeten, bei angesagter Tour auch dabei zu sein oder früh abzusagen. 
Danke sagen die Tourenleitenden oder mögliche Teilnehmende auf der 
Warteliste. Kosten, die durch verspätete Abmeldung entstehen, werden in 
Rechnung gestellt. 

Auskunft Anfangs Woche 32 durch die TL 

Kosten 200.- pro Person inkl. Fahrt 
Hüttenkosten (91.- Halbpension/Tag + Getränke) trägt jeder TN selbst  

Versicherung Ist Sache der Teilnehmenden!  

Bemerkungen Das Touren- und Kursreglement gilt für das gesamte Tourenwesen der 
Sektion Tödi.  
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